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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TV Etwashausen VI : TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Reitmeier macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) traf die
Mannschaft des TV Etwashausen VI am vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft
des TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg
dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Sieg für die Mannschaft
brachte Jannik Reitmeier mit dem sechsten Punkt unter Dach und Fach. Garant für diesen
Heimspielsieg waren Hummel und Reitmeier, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen
blieben.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 3:1 hatten Hummel / Reitmeier im Einzel gegen Kommer /
Kocherga die Nase vorn. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Wolz / Seipel und
Hübner / Bode entschieden, das Wolz / Seipel letztendlich gewannen. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Peter Hummel und Leo Kommer beendet, das Peter Hummel letztendlich
gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Jannik Reitmeier hatte im Einzel gegen Bernd Hübner am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Anschließend ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Nach gewonnenem ersten Satz gab
Erwin Wolz das Spiel gegen Dimitri Kocherga noch aus der Hand und verlor mit 11:5, 9:11, 5:11, 8:
11. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Claudia Seipel und Matthias Bode, bevor das 2:3
feststand. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Peter
Hummel nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Auf dem falschen Fuß erwischte Jannik Reitmeier seinen Gegner Leo Kommer beim eher
ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Damit war bereits der
sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Erwin Wolz bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Matthias Bode dann doch
niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TV
Etwashausen VI 6 Punkte, TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV 3 Punkte. 11:7, 10:12, 12:10, 5:11, 11:7 hieß
es am Ende des nächsten Spiels, als Claudia Seipel und Dimitri Kocherga den letzten Ballwechsel
spielten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem
finalen Ergebnis von 7:3 für den TV Etwashausen VI.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Etwashausen VI nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV 1862 Dettelbach V am 10.11.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV wird nach nun 4 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 04.11.2022 gegen die FT Würzburg II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV Etwashausen VI

Doppel: Hummel / Reitmeier 1:0, Wolz / Seipel 1:0 
Einzel: P. Hummel 2:0, J. Reitmeier 2:0, E. Wolz 0:2, C. Seipel 1:1 
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 TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV
Doppel: Kommer / Kocherga 0:1, Hübner / Bode 0:1 
Einzel: B. Hübner 0:2, L. Kommer 0:2, M. Bode 2:0, D. Kocherga 1:1


